
 
Das Goldene Herz für Tiere 2008 
Verleihung des Großen Preises für Tierliebe! 
 

 Jury Sitzung  

„Das Goldene Herz für Tiere“ 

Am Sonntag, 6.4.2008 tagte auf Gut Aiderbichl in Henndorf bei 
Salzburg eine Jury aus Vertretern der Medien, Tierschützern und 
prominenten Aiderbichlern, um die Gewinner des großen Preises 
von Gut Aiderbichl, „Das Goldene Herz für Tiere“, zu ermitteln. 

Wie schon im letzten Jahr verleiht Gut Aiderbichl im Rahmen einer 
großen Unterhaltungssendung diesen Großen Preis für Tierliebe. 
Dieser geht an drei Menschen, aus Deutschland, Österreich und 
der Schweiz, die Außergewöhnliches für unsere Mitgeschöpfe, die 
Tiere leisten und deren Geschichte gleichermaßen etwas für 
Mensch und Tier bewirkt. 
 
Gut Aiderbichl hatte in den vergangenen Wochen in diversen 
Medien und im Internet dazu aufgerufen, Menschen 
vorzuschlagen, die diesen Preis verdienen würden. Aus hunderten 
Zuschriften wurde intern eine Vorauswahl getroffen. 
Um den Sieger des jeweiligen Landes zu ermitteln, traf am 
Sonntag, 6.4.2008 die Jury zusammen. 
 
Mit dabei waren u.a.: Suzanne von Borsody, Ralf Bauer, Francine 
Jordi, Patrick Lindner, Claudia Jung, Grit Boettcher, Christa Clarin, 
Gerhart Lippert, Susanne Michel, Wolfgang Moik, Maggie 
Entenfellner, Maja Brunner u.v.a.  
 
Nach einer über einstündigen Sitzung der einzelnen Länderjurys 
standen die Gewinner fest, die im Rahmen der großen 
Unterhaltungssendung mit dem Goldenen Herzen ausgezeichnet 
werden. 

Sendetermine: 

Samstag, den 31.05.2008 um 21:20 Uhr im 
ORF2 und im Schweizer Fernsehen sowie am 
Freitag, den 27.06.2008 um 19:45 Uhr im 

Bayerischen Fernsehen 

 

 



 

Wichtig ist zu erwähnen, dass es bei dieser Preisvergabe nicht um 
einen Wettbewerb geht. Vielmehr soll beispielhaft Menschen 
geehrt werden, um Danke zu sagen für die vielen Menschen, die 
sich für Tiere einsetzen. Zudem sollen die Geschichten andere 
Menschen motivieren, mit- bzw. weiterzumachen. 
 

Die Gewinner des Goldenen Herz 2008 sind: 
 
für Deutschland:  
Herr Mohamed Wahbi aus Garching bei München. 
Herr Wahbi entdeckte bei einem Familienausflug eine zappelnde 
Katze, die sich in einem Wildzaun aussichtslos verfangen hatte 
und qualvoll zu ersticken droht. Sie hing kopfüber und musste 
gestützt werden. Das blutende und durch die Schmerzen 
aggressive Tier konnte er mit seinen Händen nicht befreien. So 
riss er kurz entschlossen die Stoßstange seines Autos ab, schob 
diese durch den Zaun und stützte den Kopf der Katze, bis die 
nebenbei alarmierte Feuerwehr zu Hilfe kam. 
 
für Österreich:  
Familie Elfriede und Erwin Schmidt aus Wien 
Die beiden Rentner versorgen seit über 12 Jahren jeden Tag, 
ausnahmslos, die Katzen vom Friedhof im 17. Bezirk. Die beiden 
sind selbst nicht mehr ganz gesund, doch sie haben ihren 
Ruhestand den wild lebenden Katzen am Friedhof gewidmet. Sie 
füttern, streicheln und lassen kastrieren. Für Herrn Schmidt würde 
eine Knie-Operation anstehen, doch die stellt er zum Wohle der 
Tiere hinten an. 
 

für die Schweiz: 
Evelyne Bader aus dem Kanton Glarus. 
Frau Bader ist der Engel der Windhunde, der vergessenen und 
gequälten Galgos. Vor 20 Jahren begann sie, sich für diese Tiere 
einzusetzen. Über 700 Tiere hat sie in all den Jahren gerettet, 
sie medizinisch versorgt und an gute Plätze vermittelt. Die 70-
jährige hat heute selbst 22 Hunde und, um ihre Arbeit auch in 
der Zukunft fortzusetzen, einen Nachfolger bestimmt, damit die 
Arbeit in ihrer selbst gegründeten Organisation "New Graceland" 
weitergeht.  

 
Diese drei Gewinner stehen als Beispiel für die vielen Menschen, 
die Tiere lieben und ihnen helfen. Das Goldene Herz für Tiere ist 
ein Dankeschön an alle Tierfreunde! 

 


